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Bürgerantrag gem. § 6 Abs. 4, Ortsgesetz; 
Mehr Bürgerbeteiligung! 

Sehr geehrte Damen und Herren vom Blumenthaler Beirat, 

es vergeht kaum eine Woche, wo nicht in den Medien über Blumenthal umfangreich berichtet wird. 

Beispiele: 

- Gesundheitszentrum

- Campus-Plan ändert sich

- Altes Rathaus – Leerstand beenden

- Sponsoren für Schwimmhalle gesucht

- Gewerbe und Kultur im BWK-Hochbau

- Alte Bibliothek muss weichen! Zentrum soll besser an den Campus angebunden werden

- Sparkassengebäude wird frei – Bibliothek zieht um

Während man bei innerstädtischen Vorhaben wie z. B. Umbau des Tabakquartiers, Umbau der 
Innenstadt, Rennbahngelände Hemelingen („BI Rennbahn“) etc. stark auf Bürgerbeteiligung setzt, 
bleiben die Bürgerinnen und Bürger Blumenthals als die Hauptbeteiligten bei all den  
(Vor-)Überlegungen außen vor. Wenn selbst der zuständige Ortsamtsleiter von Blumenthal, Oliver 
Fröhlich, erst auf seine persönliche Intervention hin in das BWK-Gremium aufgenommen wurde, dann 
ist das - gelinde gesagt - ein Unding.  

Die Familien der hier Unterzeichnenden, die bereits in der 3. u. teilweise 4 Generation in Blumenthal 
ansässig sind und den Ortsteil von Anfang an mit geprägt haben, werden nicht „mitgenommen“, wie es 
sich eigentlich gehören würde. Die Informationen erfolgen lediglich im Nachhinein durch die Medien, 
wie oben beispielhaft aufgezählt. Eine nachträgliche Einflussnahme ist dann in der Regel so gut wie 
ausgeschlossen, wie Beispiele anderenorts in der Vergangenheit gezeigt haben. Wenn dann auch noch 



behördlicherseits Aussagen fallen wie „der Hochbau ist abgängig“, führt das darüber hinaus bei vielen 
Bürgerinnen und Bürgern Blumenthals zu Verdruss.  

Zur Erinnerung: 

Bei der Erstellung des „Integrierten Struktur- u. Entwicklungskonzeptes Bremen-Nord (ISEK)“ vor ein 
paar Jahren konnten in einem dem Konzept vorangehenden „Marktplatzverfahren“ die Bürgerinnen und 
Bürger Blumenthals ihre Wünsche und Meinungen einbringen, wobei hierbei seinerzeit keine Kosten 
und Mühen gescheut wurden. 

Wir beantragen, 

- die Blumenthaler Bürgerinnen und Bürger und

- die Träger öffentlicher Belange

bei den zukünftig anstehenden ortsverändernden Maßnahmen mitzunehmen und aktiv an den 
Entscheidungsprozessen zu beteiligen. Hierdurch wird sichergestellt, dass Entscheidungen nicht immer 
nur durch die Brille der Parteien betrachtet werden und darüber hinaus unabhängig von sonstigen 
Verwaltungszwängen sind. 

Wir finden, dass es den altgedienten Bürgerinnen und Bürgern Blumenthals, die über mehrere 
Generationen hier ansässig sind und den Ortsteil mit geprägt haben, nicht verwehrt werden kann, bei 
der Zukunft ihres Stadtteils ein Wort mitzureden. 

Mit freundlichen Grüßen 


